
Bericht: 
Mit Schreiben vom 10.09.2009 hat die Wählergruppe Bürger für Bürger Schortens 
folgenden Antrag eingereicht: 
 
„Positives Konzept zur allgemeinen Verschönerung des Ortsbildes, für mehr Sauberkeit 
und Ordnung statt negativer Sondermaßnahmen gegen Hundehalter 
 
Alternativ zu den von der CDU beantragten negativen Sondermaßnahmen gegen 
Hundehalter – Bußgeldkatalog speziell gegen Hundehalter; Einstellung von 
zusätzlichem Ordnungspersonal aus dem speziellen Anlass heraus, Hundehalter besser 
überwachen zu können - , schlägt die BfB-Fraktion eine positive und übergreifende 
Initiative zur Verschönerung des Ortsbildes für mehr Sauberkeit und Ordnung vor: 
 
Wir beantragen dazu für die Ratssitzung am 01.10.2009: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, auch im Hinblick auf den angestrebten Status 
„Erholungsort“, ein Konzept zur Verschönerung des Ortsbildes für mehr Sauberkeit und 
Ordnung zu erstellen. 
 
Dieses Konzept könnte folgende Aspekte einschließen bzw. Probleme angehen: 
 

 Verschönerung des Ortsbildes: Verschönerung ortsbildprägender Gebäude und 

Fassaden; Schmuck und Kunst im Straßenraum; Pflanzen und Pflege 

ortbildprägender Bäume; Beet-Bepflanzung und Pflege; Mähzustand öffentlichen 

Grüns. 

 Sauberkeit: Zerschlagene Flaschen, weggeworfene Verpackungen, 

Zigarettenkippen, Kaugummis, Hundekot, gleichmäßige Straßen- und 

Gehwegreinigung. 

 Ordnung: Nachhausewege aus Disco und von Festen, öffentliche Treffpunkte. 

Dieser Katalog soll nicht abschließend sein, er soll nur den erweiterten Umfang und die 
andere Ausrichtung eines solchen Konzeptes andeuten. In diesem Rahmen kann 
natürlich auch über effektivere Kontrollen und Ordnungsmaßnahmen nachgedacht 
werden. Wir sehen in dem vorgeschlagenen Konzept jedenfalls eine gute Möglichkeit, 
den Eindruck zu vermeiden, in Schortens werde einseitig und überzogen gegen 
Hundehalter vorgegangen.“ 
 


